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Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder, 
 
heute erhalten Sie aktuelle Informationen zu den geplanten Windkraftanlagen auf dem 
Beurener Berg. Seit 24. September läuft das öffentliche Anhörungsverfahren im Zuge des 
Bauantrags. Jeder kann die Antragsunterlagen bis 23.10.2014 beim LRA Ravensburg 
oder der Stadt Isny einsehen.  

Unser erstes Fazit: Die schlimmsten Befürchtungen werden bestätigt. 

Gegen die Windkraftanlagen kann jeder Bürger bis 6.11.14 schriftlich Einwendungen 
beim LRA Ravensburg oder der Stadt Isny einreichen. Es ist überaus wichtig, dass wir mit 
einer gewaltigen Zahl von Einsprüchen klar zum Ausdruck bringen, dass die 
Windräder unsinnig und unerwünscht sind. Auch Jugendliche ab 16 Jahren bzw. mehrere 
Personen pro Haushalt sollten jeweils in einem gesonderten Schreiben ihre Meinung zum 
Ausdruck bringen.  

Achtung – wichtiger Hinweis: Das Thema Windkraft auf dem Beurener Berg ist nicht 
entschieden, deshalb lohnt es sich jetzt aktiv zu werden.  
 
Zur Unterstützung haben wir Ihnen einige Argumentationspunkte aufgereiht, Sie können 
aber auch eventuell früher an den Regionalverband oder die Stadt Isny geschriebene 
Einwände aktualisieren, ergänzen und wiederverwenden. Auf folgenden Links sind die 
früheren Stellungnahmen unseres Vereins zu finden: 

 

 http://www.beuren21.de/StellN1.pdf     http://www.beuren21.de/StellNaRVBO.pdf  

− Zukunftsfähigkeit (Schule, Kindergarten) der Ortschaft ist gefährdet  
− Spaltung der Dorfgemeinschaft 
− Wertverlust von Immobilien und Grundstücken 
− Rückgang des Tourismus inkl. Folgen für Arbeitsplätze 
− Beeinträchtigung des Kurbetriebs 
− Gefahren durch Funkenflug und krebserregender Stoffe bei einem möglichen Brand; 

die Feuerwehr kann nicht eingreifen 
− Notwendigkeit von Windkraftanlagen ist nicht nachgewiesen (keine Speicher, kein 

Leitungsnetz) 
− Hohe Kosten über Jahrzehnte durch die EEG-Umlage 
− Planwirtschaft statt Marktwirtschaft 
− Eindeutige Ablehnung der großen Mehrheit der Bevölkerung vor Ort 

(Ortschaftsratsbeschluss Beuren; Kirchengemeinderatsbeschluss Beuren; 
Ortschaftratswahl Beuren) 

− Der Regionalverband Bodensee/Oberschwaben hat die besonders erhebliche 
Beeinträchtigung des Schutzgutes Mensch festgestellt 
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− Gesundheitliche Gefährdung durch Lärm und Infraschall (Im Grundgesetz 

verankertes Grundrecht: Jeder hat das Recht auf Leben und körperliche 
Unversehrtheit. Die Freiheit der Person ist unverletzlich. In diese Rechte darf nur auf 
Grund eines Gesetzes eingegriffen werden.) 

− Belästigung durch Schattenschlag 
− Belästigung durch das Blinklicht 
− Belästigung durch Lärm (Tag und Nacht) 
− Gefährdung der Tier-und Pflanzenwelt (Vögel, Vogelzug, Fledermäuse) 
− Beeinträchtigung der Fernwildwechsel (Generalwildwegeplan) 
− Zerstörung der weitgehend intakten Allgäu-Landschaft 
− Bedrängende Wirkung 
− Ständige Unruhe durch die permanente Drehbewegung 
− Gefährdung der Wasserversorgung 
− Großflächige Zerstörung des Waldes (Ökosystem) 
 

Achtung - wichtiger Hinweis: Die Einwände müssen schriftlich auf Papier oder per Fax  
(E-Mail wird nicht anerkannt) an folgende Adresse geschickt werden: 

Landratsamt Ravensburg, Bau- u. Gewerbeamt, Gartenstr. 107, 88212 Ravensburg 

Fax: 0751/85-774152 

Achtung – wichtiger Hinweis: Bitte Absender und Unterschrift nicht vergessen, ebenso 
sollten Sie vermerken, dass um eine schriftliche Antwort gebeten wird! 

 

 

Spendenaufruf 

Unser Vereinszweck ist die Förderung des Umwelt-, Natur- und Landschaftsschutzes, 
insbesondere der Erhalt und die Wiederherstellung einer naturnahen Kulturlandschaft im 
Allgäu. Wir setzen uns deshalb dafür ein, die Schädigung des natürlichen Lebensraumes 
für Menschen, Tiere und Pflanzen zu verhindern. 
 
In den nächsten Wochen und Monaten stehen umfangreiche Aufgaben (z.B. mehrere 
Fachgutachten zur Überprüfung der Bauantragsunterlagen und Aufwendungen für den 
drohenden verwaltungsrechtlichen Streit) vor uns. Um diese Aufgaben für uns alle 
bestmöglichst wahrnehmen zu können, benötigen wir erhebliche finanzielle Mittel.  
 
Ihre Spendenbereitschaft ist daher jetzt gefordert. 
 
Spenden an unseren Verein „Natürlich für’s Allgäu e. V.“ sind als Zuwendungen nach 
§ 10 b des Einkommensteuergesetzes steuerlich absetzbar. Selbstverständlich stellen wir 
für eingegangene Spenden eine Spendenquittung aus. 
 
Unsere Bankverbindung lautet: 

Postbank Frankfurt, Konto-Nr.: 826 658 607, Bankleitzahl: 500 100 60 
IBAN: DE98 5001 0060 0826 6586 07, BIC: PBNKDEFF 
 
Für Ihre Unterstützung im Voraus besten Dank. 
 
 
gez. der Vorstand 
 


